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Die Gartenschau Bad Lippsprin-
ge ist um eine Attraktion reicher. 
Fünf Steinmetz-Betriebe aus den 
Kreisen Paderborn und Lippe ha-
ben individuelle Kugelbahnen 
in einem Lichtungsgarten der 
Parkanlage installiert. Die robus-
ten Spielgeräte mit dem Namen 
„Trollengemurmel“ laden alle Be-
sucherinnen und Besucher ein, 
gemeinsam zu spielen.

Zum Preis von einem Euro be-
kommen Kugelbahn-Freunde an 
einem Automaten ihre persönli-
che Holzkugel, die immer wieder 
verwendet werden kann. 

Sie passt in alle Bahnen des „Trol-
len-gemurmels“, die unter Fe-
derführung der Steinmetz- und 
Bildhauer-Innung von den fünf 
Unternehmen gestaltet worden 
sind. Mit dabei waren die Bild-
hauerei Vielstädte aus Herze-
brock, Kettelgerdes Marmor aus 
Delbrück, Bildhauerei Diwo aus 
Paderborn, Hermann Claas aus 
Harsewinkel sowie die Steinmetz- 
und Steinbildhauermeisterin Ca-
rolin Engels aus Lemgo. 

So individuell wie die Betrie-
be sind auch die Kugelbahnen 
selbst. 

Bahn 1 besticht durch einen far-
benfrohen Stein und eine klar 
gegliederte Wegeführung, die 
die Kugel gleichmäßig und ruhig 
von einer Seite zur anderen lau-
fen lässt. Der massive Steinblock 
von Bahn 2 stammt aus der Re-
gion und wurde mit zahlreichen 

Bohrkernen beklebt, sodass sich 
die Kugel ihren Weg stets selbst 
suchen muss. Die für Bahn 3 ver-
wendeten Steinblöcke bilden ver-
schiedene Stationen, über die die 
Kugel auf mehreren Bahnen durch 
Tunnel und Kupferröhren bis zum 
Sammelbecken läuft.

Wer seine Kugel mit anderen um 
die Wette laufen lassen möchte, 
wird Bahn 4 besonders mögen. 
Bis zu drei Kugeln können sich 
dort gleichzeitig auf ineinander 
verschlungenen Strecken ihren 
Weg zum Ziel bahnen. Und Bahn 
5 verfolgt gar einen philosophi-

schen Ansatz. Sie besteht aus al-
ten Sandstein-Kanten, die sich in 
ihrer Zerbrechlichkeit gegenseitig 
stützen und durch einen kontras-
tierenden Kunststoff-Schlauch 
miteinander verbunden sind.

Michael Lutter, Hauptgeschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft 
Paderborn-Lippe, zeigte sich bei 
der offiziellen Eröffnung des „Trol-
lengemurmels“ begeistert: „Die 
Betriebe demonstrieren hier ein-
drucksvoll, was das Handwerk in 
unserer Region leisten kann und 
wofür es steht. Jede der Kugel-
bahnen ist nicht nur ein indivi-

dueller Blickfang, sondern bietet 
auch einzigartigen Spielspaß für 
Klein und Groß.“ Gartenschau-Ge-
schäftsführerin Rehana Rühmann 
ergänzte: „Die ersten Reaktionen 
unserer Besucherinnen und Be-
sucher sind durchweg positiv. Die 
Kugelbahnen kommen super an 
und sind eine echte Bereicherung 
für unseren Park. Sie werden auch 
dazu beitragen, die Menschen für 
die Berufe des Steinmetzes und 
Bildhauers zu begeistern – eine 
klassische Win-win-Situation.“

www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

„Trollengemurmel“ bringt Kugelbahn-Spaß
Gemeinschaftsprojekt von Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe und Gartenschau 

Großer Spaß beim „Trollengemurmel“: Der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lip-
pe, Michael Lutter, der Obermeister der Steinmetz- und Bildhauerinnung, Michael Diwo, Simon Claas, 
Gartenschau-Geschäftsführerin Rehana Rühmann, Diana Kettelgerdes, Hans-Bernhard Vielstädte und 
Carolin Engels (von links) freuen sich über die gelungene Kooperation, in deren Rahmen fünf individu-
elle Kugelbahnen für die Gartenschau entstanden sind. 

BAD LIPPSPRINGE

Unterhaltsames Gitarrenspiel 
und eine sympathische Stimme 
– am Freitag, 5. Juli, laden der 
Kulturausschuss und das Stadt-
marketing in Bad Lippspringe 
alle Folk-, Pop- und Rock-Fans zu 
einer unterhaltsamen Veranstal-
tung ein. Um 19 Uhr spielt der 
Singer/Songwriter Mark Bennett 
ein Konzert im Raum Parkblick 
des Kongresshauses. 

Der Musiker Mark Bennett wurde 
1972 im irischen Dublin geboren. 
Auf der Bühne haucht der sympa-
thische Singer/Songwriter eige-
nen sowie klassischen Folk, Pop- 
und Rockkompositionen neues 
Leben ein und sorgt so für einen 
unterhaltsamen Abend.

Das Konzert mit Mark Bennett 
dauert etwa 75 Minuten. Der 

Eintritt zu der Veranstaltung im 
Raum Parkblick des Kongress-
hauses Bad Lippspringe (Eingang 
vom Arminiuspark aus) ist kos-
tenfrei. 

Nähere Informationen gibt es im 
Online-Veranstaltungskalender 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Singer/Songwriter-Konzert mit Mark Bennett 
Klassischer Folk, Pop und Rock am 5. Juli in Bad Lippspringe



14

Die Gartenschau Bad Lippsprin-
ge ist um eine Attraktion reicher. 
Fünf Steinmetz-Betriebe aus den 
Kreisen Paderborn und Lippe ha-
ben individuelle Kugelbahnen 
in einem Lichtungsgarten der 
Parkanlage installiert. Die robus-
ten Spielgeräte mit dem Namen 
„Trollengemurmel“ laden alle Be-
sucherinnen und Besucher ein, 
gemeinsam zu spielen.

Zum Preis von einem Euro be-
kommen Kugelbahn-Freunde an 
einem Automaten ihre persönli-
che Holzkugel, die immer wieder 
verwendet werden kann. 

Sie passt in alle Bahnen des „Trol-
len-gemurmels“, die unter Fe-
derführung der Steinmetz- und 
Bildhauer-Innung von den fünf 
Unternehmen gestaltet worden 
sind. Mit dabei waren die Bild-
hauerei Vielstädte aus Herze-
brock, Kettelgerdes Marmor aus 
Delbrück, Bildhauerei Diwo aus 
Paderborn, Hermann Claas aus 
Harsewinkel sowie die Steinmetz- 
und Steinbildhauermeisterin Ca-
rolin Engels aus Lemgo. 

So individuell wie die Betrie-
be sind auch die Kugelbahnen 
selbst. 

Bahn 1 besticht durch einen far-
benfrohen Stein und eine klar 
gegliederte Wegeführung, die 
die Kugel gleichmäßig und ruhig 
von einer Seite zur anderen lau-
fen lässt. Der massive Steinblock 
von Bahn 2 stammt aus der Re-
gion und wurde mit zahlreichen 

Bohrkernen beklebt, sodass sich 
die Kugel ihren Weg stets selbst 
suchen muss. Die für Bahn 3 ver-
wendeten Steinblöcke bilden ver-
schiedene Stationen, über die die 
Kugel auf mehreren Bahnen durch 
Tunnel und Kupferröhren bis zum 
Sammelbecken läuft.

Wer seine Kugel mit anderen um 
die Wette laufen lassen möchte, 
wird Bahn 4 besonders mögen. 
Bis zu drei Kugeln können sich 
dort gleichzeitig auf ineinander 
verschlungenen Strecken ihren 
Weg zum Ziel bahnen. Und Bahn 
5 verfolgt gar einen philosophi-

schen Ansatz. Sie besteht aus al-
ten Sandstein-Kanten, die sich in 
ihrer Zerbrechlichkeit gegenseitig 
stützen und durch einen kontras-
tierenden Kunststoff-Schlauch 
miteinander verbunden sind.

Michael Lutter, Hauptgeschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft 
Paderborn-Lippe, zeigte sich bei 
der offiziellen Eröffnung des „Trol-
lengemurmels“ begeistert: „Die 
Betriebe demonstrieren hier ein-
drucksvoll, was das Handwerk in 
unserer Region leisten kann und 
wofür es steht. Jede der Kugel-
bahnen ist nicht nur ein indivi-

dueller Blickfang, sondern bietet 
auch einzigartigen Spielspaß für 
Klein und Groß.“ Gartenschau-Ge-
schäftsführerin Rehana Rühmann 
ergänzte: „Die ersten Reaktionen 
unserer Besucherinnen und Be-
sucher sind durchweg positiv. Die 
Kugelbahnen kommen super an 
und sind eine echte Bereicherung 
für unseren Park. Sie werden auch 
dazu beitragen, die Menschen für 
die Berufe des Steinmetzes und 
Bildhauers zu begeistern – eine 
klassische Win-win-Situation.“

www.gartenschau-badlippspringe.de

Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

„Trollengemurmel“ bringt Kugelbahn-Spaß
Gemeinschaftsprojekt von Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe und Gartenschau 

Großer Spaß beim „Trollengemurmel“: Der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lip-
pe, Michael Lutter, der Obermeister der Steinmetz- und Bildhauerinnung, Michael Diwo, Simon Claas, 
Gartenschau-Geschäftsführerin Rehana Rühmann, Diana Kettelgerdes, Hans-Bernhard Vielstädte und 
Carolin Engels (von links) freuen sich über die gelungene Kooperation, in deren Rahmen fünf individu-
elle Kugelbahnen für die Gartenschau entstanden sind. 

BAD LIPPSPRINGE

Unterhaltsames Gitarrenspiel 
und eine sympathische Stimme 
– am Freitag, 5. Juli, laden der 
Kulturausschuss und das Stadt-
marketing in Bad Lippspringe 
alle Folk-, Pop- und Rock-Fans zu 
einer unterhaltsamen Veranstal-
tung ein. Um 19 Uhr spielt der 
Singer/Songwriter Mark Bennett 
ein Konzert im Raum Parkblick 
des Kongresshauses. 

Der Musiker Mark Bennett wurde 
1972 im irischen Dublin geboren. 
Auf der Bühne haucht der sympa-
thische Singer/Songwriter eige-
nen sowie klassischen Folk, Pop- 
und Rockkompositionen neues 
Leben ein und sorgt so für einen 
unterhaltsamen Abend.

Das Konzert mit Mark Bennett 
dauert etwa 75 Minuten. Der 

Eintritt zu der Veranstaltung im 
Raum Parkblick des Kongress-
hauses Bad Lippspringe (Eingang 
vom Arminiuspark aus) ist kos-
tenfrei. 

Nähere Informationen gibt es im 
Online-Veranstaltungskalender 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Singer/Songwriter-Konzert mit Mark Bennett 
Klassischer Folk, Pop und Rock am 5. Juli in Bad Lippspringe
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BAD LIPPSPRINGE

Gelungenes 3. Quellenkonzert 
des Kolping Musikvereins Bad Lippspringe

Im Jahr 2022 wurde die Reihe der 
Quellenkonzerte eröffnet und 
begann an gleicher Wirkungs-
stätte. Am Sonntag, den 16. Juni,  
spielte der Kolping Musikverein 
sein 3. Quellenkonzert wieder im 
schönen und naturbelassenen 
Ambiente der Jordanquelle in 
Bad Lippspringe. 

Der erste Vorsitzende, Michael 
Kamp, freute sich über die zahl-

reichen Gäste und begrüßte ca. 
200 Zuhörerinnen und Zuhörer, 
die dem Konzert beiwohnten und 
zur prachtvollen Kulisse beitru-
gen. 

Das erste Stück des Konzer-
tes „Kameraden auf See“ sollte 
gleich die musikalische Ver-
bindung zum Element „Wasser 
schaffen“, kündigte der musika-
lische Leiter, Magnus Schröder, 

an. Fehlen durfte auch nicht die 
allseits bekannte Polka „Böh-
mischer Traum“. Es folgten die 
Stücke Gabriellas Sång aus dem 
Film „Wie im Himmel“ sowie ein 
Medley „the Cream of Clapton“. 
Auch das Stück „Rosamunde“ 
brachte die Gesichter der Gäste 
zum Lächeln. Nach einigen Zuga-
be-Rufen endete das einstündige 
Konzert mit dem Stück „Tage wie 
diese“.

Die Vielzahl der positiven Rück-
meldungen auch nach diesem 
Quellenkonzert zeigen, dass die-
ses Format in Bad Lippspringe 
nicht mehr wegzudenken ist. 

Michael Kamp bedankte sich 
zum Schluss bei allen Gästen und 
Helfern des Konzertes sowie bei 
der VerbundVolksbank OWL in 
Bad Lippspringe, die das Konzert 
unterstützt hat. Er kündigte an, 
dass im September/Oktober das 
nächste Quellenkonzert folgen 
wird. 

Ebenso erfolgte die Einladung 
zum diesjährigen, 39. Benefiz-
konzert, welches am Samstag, 
den 16. November 2024, im 
Kongresshaus in Bad Lippspringe 
stattfinden wird. 
 
Weitere Bilder und Informatio-
nen finden Sie im Internet unter 
www.kolping-musikverein.de. 

Du möchtest ein Instrument 
lernen, in einem Orchester mu-
sizieren oder ihr sucht als Eltern 
die Möglichkeit, Euer Kind musi-
kalisch zu fördern? 
Dann seid ihr bei uns genau rich-
tig, denn Nachwuchsförderung 
ist uns eine Ehrensache. Bitte 
stellen Sie Ihre Frage über unser 
Kontaktformular auf unserer 
Homepage an unsere Ausbil-
dungskoordinatorin.

Quelle: Kolping Musikverein Bad Lippspringe

Wochenmarkt 
in Bad Lippspringe

Einmal in der Woche besteht die 
Möglichkeit den Wochenmarkt 
in Bad Lippspringe zu besuchen. 

Der Wochenmarkt findet im-
mer am Freitag von 8.00 bis 
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 1, 
in Bad Lippspringe statt. 

Nähere Informationen über Ver-
kaufsstände, Standgebühren, 
etc. sind im Ordnungsamt Bad 
Lippspringe zu erhalten.

Die Sandwelten in der Garten-
schau Bad Lippspringe gehen in 
die Verlängerung: Die imposan-
ten Sandskulpturen zum Motto 
„#fußballliebe“ sind zwei Wo-
chen länger und somit bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Juli, in 
der prämierten Parkanlage zu 
sehen. 

In diesem Jahr dreht sich alles 
um das runde Leder. Hierbei 
berücksichtigen die Künstler 
die teilnehmenden Länder der 
Europameisterschaft und die 
Besucher machen sich auf den 
Weg und reisen durch die Ge-

schichte des Fußballs in Europa.

„Da das Interesse an den Sand-
welten aufgrund der Fußball-Eu-
ropameisterschaft nach wie vor 
sehr groß ist, haben wir uns pas-
send zur Sportart zu der Verlän-
gerung entschlossen. Wir freuen 
uns bis zum 7. Juli auf viele weite-
re Besucherinnen und Besucher“, 
sagt Gartenschau-Geschäftsfüh-
rerin Rehana Rühmann. 

Nähere Informationen zu den 
Sandwelten gibt es online unter:
www.gartenschau-badlippspringe.de
Quelle: Gartenschau Bad Lippspringe GmbH

Gartenschau verlängert die Sandwelten
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HISTORISCHES

Lost Place Senne: 
Einmannbunker und die Schießbahn am Diebesweg, 
Relikte aus dem Zweiten Weltkrieg und der Kaiserzeit

Foto: Anno Krewet 

(dr) Die Senne lässt uns nicht los. 
Wieder einmal sind wir unter-
wegs und auf der Suche nach 
neuen Lost Places. Unser Ziel 
ist eigentlich eine alte Übungs-
schießanlage am Rande der 
Senne, genauer gesagt am Die-
besweg in der Nähe des Wasser-
werks. 

Doch wie heißt es so schön?
Der Weg ist das Ziel. 

Denn schon auf unserer Fahrt 
durch die Senne, zu deren Be-
ginn wir einen Abstecher zum 
Briti sh Army Golfplatz machen, 
entdecken wir am Rande des 
Golfplatzgeländes ein paar eigen-
tümliche, etwa eineinhalb Meter 
hohe, zylinderförmige Beton-
konstrukte, die inmitt en von 
Bäumen und Sträuchen Teil der 
Natur geworden sind. Es handelt 
sich dabei um zwar im Laufe der 
Jahrzehnte von Moos überwach-
sene, aber ansonsten sehr gut 
erhaltene Einmannbunker oder 
auch Splitt erschutzbunker, die 
den hier am damaligen Flugplatz 
stati onierten Soldaten der deut-
schen Luft waff e während des 
Zweiten Weltkrieges Schutz vor 
Bomben- und Granatensplitt ern 

sowie vor feindlichem Feuer-
waff enbeschuss bieten sollten. 
Auch im Unterholz des Waldes 
an der parallel zur B1 verlaufen-
den Straße „Senne“ fi nden sich 
noch einige teils gut, teils we-
niger gut erhaltene Überbleib-
sel dieser Einmannbunker, von 
denen es während des Zweiten 
Weltkrieg zehntausende in ganz 
Deutschland gab. Wer weiß, wie 
viele weitere dieser kleinen mili-
tärischen Stahlbetonschutzzellen 
noch gut versteckt im Wald und 
in der Senne liegen.

Nachdem wir unsere Fahrt durch 
die steppenähnliche Landschaft  
der Senne fortgesetzt haben, er-
reichen wir wenig später unser 
Ziel: die Überreste der alten 
Schießbahn am Diebesweg. Sie 
fungierte schon während der Kai-
serzeit unter Kaiser Wilhelm II. als 
eine von fünf festen Schießbah-
nen, die zu Übungszwecken ver-
wendet wurden. Die anderen vier 
waren die Schießbahnen Czett ritz 
und Hubertus an der Staumühler 
Straße sowie die Schießbahnen 
Dörenkamp Ost und West an 
der Grimke. Schon im Juli 1892 
wurde auf dem Truppenübungs-
platz Senne zum ersten Mal zu 

militärischen Übungszwecken 
geschossen. Dazu wurden die 
Schiebahnen gebaut. Nach dem 
Ersten Weltkrieg wurden sie zu-
nächst ausgebaut und dann von 
der Reichsarmee weiter genutzt. 

Ein altes, niedriges Backstein-
gebäude, das direkt an der Stra-
ße steht, soll noch das gleiche 
Gebäude sein, das damals als 
Unterstand der Schießanlage am 
Diebesweg fungierte. Außerdem 
fi nden wir als weiteren Teil der 
damaligen Schießbahn einige 
Meter weiter im Wald eine hohe, 
massive Betonmauer, die sicher-
lich 400 Meter lang sein dürft e. 

Die Mauer ist im Laufe der Jahre 
und Jahrzehnte – wer weiß, ob 
sie sogar zur Kaiserzeit schon hier 
stand - Opfer von Graffi  ti -Kunst 
geworden, wobei das Ganze in 
diesem Fall wohl leider weniger 
mit Kunst zu tun hat. Links und 
rechts neben der Mauer befi ndet 
sich ein langgezogener Wall. Hier 
wurde also früher an der Schieß-
bahn am Diebesweg auf Infan-
terie- und Kavalleriescheiben 
geschossen, die sich teilweise 
aufk lappen ließen und teilweise 
auf Kufenschlitt en bewegt wer-
den konnten.

Quellen für die historischen Informati o-
nen: Truppenübungsplatz Senne: Zeitzeu-
ge einer hundertjährigen Militärgeschich-
te, herausgegeben von Uwe Piesczek. 
(Bonifati us-Verlag, 1992)
https://de.wikipedia.org/wiki/Splitter-
schutzzelle

Fotos: Anno Krewet

Foto: Anno Krewet 

Nachdem zwei Investoren abge-
sprungen sind, nimmt jetzt das 
Bauvorhaben an der Lippspringer 
Straße 9 in Kohlstädt wohl end-
lich Fahrt auf.

Im April 2011 war die Gaststätt e 
„Zum Felsen“ in Flammen aufge-
gangen, seitdem liegt das Grund-
stück brach, und das zum Ärger 
der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner.  So gab es vor rund fünf Jah-
ren eine Unterschrift enakti on 
der Arbeitsgruppe „Zukunft  Kohl-
städt“, die auf den Schandfl eck in 
der Ortsdurchfahrt aufmerksam 
gemacht hat.  

Seit Anfang Mai tut sich etwas: 
die Firma OM BAUidee aus Bie-
lefeld hat mit dem Abriss begon-
nen. Dabei steht sie vor einigen 
Herausforderungen: nicht nur, 
dass die Baustoff e getrennt und 

separat entsorgt werden müssen, 
auch die Stati k ist problemati sch. 
Deshalb bleiben Teile der Ruine 
vorerst stehen – so der Chef der 
Firma Osman Maliqi. Wegen der 
Hanglage könnten sonst Erdpar-
ti en abrutschen. Im Moment 
wartet das Bauunternehmen 
noch die geologischen Gutach-
ten ab, die für den Abriss und die 
Stati k des Mehrfamilienhauses 
wichti g sind. 

Dann aber soll, wenn alles nach 
Plan läuft , der Abriss im Juni oder 
Juli beendet sein. Und dann soll 
auch das geplante Mehrfamilien-
haus mit vier Wohnungen und ei-
ner Penthauswohnung in Angriff  
genommen werden. Die Brand-
ruine und der Schandfl eck an der 
Lippspringer Straße sollen dann 
endgülti g verschwinden.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Das freut viele Menschen in Kohlstädt
Abrissarbeiten an der Brandruine Lippspringer Str. 9

Alte Mauer an der ehemaligen Schießbahn am Diebesweg

Einmannbunker

Altes Backsteinhaus, wahr-
scheinlich früherer Unterstand 
der Schießbahn
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nen: Truppenübungsplatz Senne: Zeitzeu-
ge einer hundertjährigen Militärgeschich-
te, herausgegeben von Uwe Piesczek. 
(Bonifati us-Verlag, 1992)
https://de.wikipedia.org/wiki/Splitter-
schutzzelle

Fotos: Anno Krewet

Foto: Anno Krewet 

Nachdem zwei Investoren abge-
sprungen sind, nimmt jetzt das 
Bauvorhaben an der Lippspringer 
Straße 9 in Kohlstädt wohl end-
lich Fahrt auf.

Im April 2011 war die Gaststätt e 
„Zum Felsen“ in Flammen aufge-
gangen, seitdem liegt das Grund-
stück brach, und das zum Ärger 
der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner.  So gab es vor rund fünf Jah-
ren eine Unterschrift enakti on 
der Arbeitsgruppe „Zukunft  Kohl-
städt“, die auf den Schandfl eck in 
der Ortsdurchfahrt aufmerksam 
gemacht hat.  

Seit Anfang Mai tut sich etwas: 
die Firma OM BAUidee aus Bie-
lefeld hat mit dem Abriss begon-
nen. Dabei steht sie vor einigen 
Herausforderungen: nicht nur, 
dass die Baustoff e getrennt und 

separat entsorgt werden müssen, 
auch die Stati k ist problemati sch. 
Deshalb bleiben Teile der Ruine 
vorerst stehen – so der Chef der 
Firma Osman Maliqi. Wegen der 
Hanglage könnten sonst Erdpar-
ti en abrutschen. Im Moment 
wartet das Bauunternehmen 
noch die geologischen Gutach-
ten ab, die für den Abriss und die 
Stati k des Mehrfamilienhauses 
wichti g sind. 

Dann aber soll, wenn alles nach 
Plan läuft , der Abriss im Juni oder 
Juli beendet sein. Und dann soll 
auch das geplante Mehrfamilien-
haus mit vier Wohnungen und ei-
ner Penthauswohnung in Angriff  
genommen werden. Die Brand-
ruine und der Schandfl eck an der 
Lippspringer Straße sollen dann 
endgülti g verschwinden.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Das freut viele Menschen in Kohlstädt
Abrissarbeiten an der Brandruine Lippspringer Str. 9

Alte Mauer an der ehemaligen Schießbahn am Diebesweg

Einmannbunker

Altes Backsteinhaus, wahr-
scheinlich früherer Unterstand 
der Schießbahn
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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck
(gs) Wenn man heutzutage um-
ziehen möchte, so packen die 
Menschen ihre Sachen und Mö-
bel ein und fahren mit all den 
Dingen zu ihrer neuen Wohnstät-
te. Sehr oft wurde dies auch ge-
nauso im Heidedorf Haustenbeck 
bereits zu Beginn des 18. Jahr-
hunderts gemacht. 

Aber manchmal nahmen die 
Menschen bei ihrem Umzug 
auch ihr Haus mit.

Die Gefache des Fachwerkhauses 
wurden dann sauber entkernt. 

Danach wurden die Balken vor-
sichtig und achtsam voneinan-
der getrennt, entsprechend ihrer 
Position innerhalb des Hauses 
gekennzeichnet, damit der Wie-
deraufbau bei einem lösbaren 
Puzzle blieb.

So errichtete im Jahre 1769 Cord 
Henrich Sander die Stätte Nr. 42 
und diese stand ursprünglich 
neben der Stätte von der Fami-
lie Brinkmann Nr. 23. Der Name 
von Cord Henrich Sander änder-
te sich im Jahre 1776 hin zu Cord 
Henrich Budde und wurde „jetzt 

im Register weiterhin Sander ge-
nannt“. Die Familie Brinkmann 
kaufte dann im Jahr 1802 das in-
zwischen verschuldete Kolonat 
Nr. 42, welches dann der ehe-
malige Bauernrichter Budde an 
seiner heutigen Stelle wieder 
aufbauen ließ.

Für den Neubau 
und auch für einen 
Ab- und Wieder-
aufbau eines Fach-
werkhauses war 
im Dorf immer der 
Meister Prasse ge-
fragt. Kaum hatte 
er ein Haus errich-

tet, da musste er in dieser Zeit 
schon die Balken für das nächste 
Haus schneiden. Die größere An-
zahl wurde aber alt gekauft, fast 
immer vom Herrn Diekwater, am 
bisherigen Ort abgebaut und in 
Haustenbeck wieder aufgerich-
tet. Manche Stätte wurde schon 
bewohnt, wenn die Wände zwi-
schen den Balken zum Teil noch 
offen standen. Oft vergingen 2 
bis 3 Jahre, bis die Leute soweit 
waren, dass sie die Hausgiebel 
mit Brettern verkleiden konnten, 
denn die erste Sorge der jungen 
Anwohner musste es immer sein, 
die zugewiesenen Heideflächen 
unter den Pflug zu nehmen.

(krpb). Mit Blick auf die Wetter-
vorhersagen scheint der Sommer 
nun Einzug in den Kreis Paderborn 
zu halten. Viele Menschen freuen 
sich dann über eine Abkühlung 
im Wasser. Unbedingt zu meiden 
sind Baggerseen, warnt der Kreis 
Paderborn. „Es handelt sich hier-
bei um künstliche Gewässer, in 
denen das Baden grundsätzlich 
untersagt ist“, erklärt Dr. André 
Brandt, zuständiger Dezernent 
des Kreises Paderborn.
 
In den Tiefen der Seen lauern 
verschiedene Gefahren. 

„Da die Seen eigentlich Baustel-
len sind, verbergen sich unter der 
Wasseroberfläche mitunter alte 
Stromkabel oder auch Betontei-
le. Gefährlich sind auch eiskalte 
Unterströmungen und die feh-
lende Sichttiefe“, so André Brandt 
weiter. Schwimmende können 
leicht in Panik geraten, wenn sie 
plötzlich in kalte Wasserschich-
ten geraten oder keinen Grund 

mehr unter den Füßen spüren. 
Das „mal eben in den See sprin-
gen“ wird vielen zum Verhängnis, 
weil die Kräfte schwinden oder 
Krämpfe bzw. Herz-Kreislauf-Be-
schwerden sich einstellen. Vor 
allem unter Alkoholeinfluss wer-
den viele leichtsinnig und unter-
schätzen ihre Kräfte und Entfer-
nungen.

Wenn eine völlig verschwitzte 
Person ins Wasser springt, setzt 
ein im Menschen angelegter 
Reflexmechanismus ein. Im un-
günstigen Fall kommt es zu einer 
Bewusstlosigkeit, die z.B. durch 
Herz-Rhythmus-Störungen und 
Gefäßsteuerungsvorgänge im Kör-
per entstehen. Mediziner spre-
chen von einem atypischen Ertrin-
ken oder auch dem „leisen Tod“. 

Wer einen Badeunfall beobach-
tet, sollte sofort über den Notruf 
112 Hilfe holen.

Quelle: Kreis Paderborn

Schwimmen in Bagger-
seen ist lebensgefährlich
Der Kreis Paderborn warnt vor 
einer Abkühlung in diesen Gewässern

Kreis Paderborn (krpb). Plötzlich 
steht die Welt still – ein lieber 
Mensch ist auf Pflege angewie-
sen oder man selbst braucht Hil-
fe. Der Alltag steht Kopf, gleich-
zeitig muss jedoch alles geregelt 
werden. Zeit zum Durchatmen 
bleibt da kaum. Besonders wenn 
Krankheiten das normale Leben 
übernehmen, wissen viele nicht, 
wie es weitergeht. 

Hilfe für genau solche Probleme 
bietet der Kreis Paderborn in 
Form einer kostenlosen Pflege-
beratung.

Fachkräfte beantworten in Ein-
zelgesprächen sämtliche Fragen 
rund um das Thema Alter und 
Pflege. Sprechstunden werden 
monatlich in allen Kommunen 
des Kreises angeboten sowie 
montags bis freitags im Bera-
tungszentrum „Alter und Pflege“ 
des Kreises in der Aldegreverstr. 
10-14, im Gebäudeteil E, 2. Etage 
in Paderborn.

Das Angebot der Pflegebera-
tung des Kreises Paderborn 
ist kostenlos und unabhängig. 
Für die Sprechstunden in den 

kreisangehörigen Kommunen 
ist eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich, unter 
der Tel.: 05251 - 3085077 oder 
per E-Mail an Pflegeberatung@
kreis-paderborn.de.

Auch außerhalb der genannten 
Zeiten sind Beratungen nach Ver-
einbarung möglich, auf Wunsch 
finden diese auch bei den Ratsu-
chenden zu Hause statt:

Die nächsten Termine der Pfle-
geberatung in den Städten und 
Gemeinden im Juli 2024

Altenbeken: 
23.07.2024 von 8:30 - 10:30 Uhr
Gemeinde Altenbeken
Eingang Ortwaldstraße 2

Bad Lippspringe: 
11.07.2024 von 10 bis 12 Uhr
Haus Hartmann
Kirchplatz 1 (Hintereingang)

Hövelhof: 
30.07.2024 von 14 - 16 Uhr i
Kath. Familienzentrum Hövelhof
Schloßstr. 12a

Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter: 
www.kreis-paderborn.de/pflegeportal

„Ich brauche Pflege – was nun?“
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Zu den Lippischen Meister-
schaften aller Altersklassen im 
Trampolinturnen traten 38 Wett-
kämpfer/innen in Bösingfeld im 
lippischen Norden an. Erfolgreich 
verlief der Wettkampf für die sie-
ben gemeldeten Teilnehmerin-
nen des VfL Schlangen. Vier der 
VfL-Teilnehmerinnen starteten in 
der Wettkampfklasse Jugend B 
(bis 14 Jahre). Hier sicherte sich 
die Favoritin Amy Nolte vom TSV 
Bösingfeld souverän den Titel.

Von ihrem Trainingsunfall im letz-
ten Sommer gut genesen zeigte 
sich Kiara Peter aus Schlangen. 
Sie überzeugte insbesondere mit 
ihrer Sprunghöhe und errang die 

Drei Podiumsplätze für Schlänger Trampolinturnerinnen

Vizemeisterschaft vor ihrer Ver-
einskameradin Marit Strohdiek. 
Den undankbaren vierten Platz 
mit nur 0,45 Punkten Rückstand 
belegte Jule Grote, ebensfall VfL 

Schlangen. Die vierte Schlänger 
Turnerin Lara Thonemann konnte 
das Finale der besten 5 nach dem 
Vorkampf nicht erreichen und 
belegte am Ende den 7. Platz.

Bei den jüngsten Teilnehmerin-
nen (bis 10 Jahre) durfte sich 
Lea-Marie Götze vom VfL Schlan-
gen über den 2. Platz freuen. 
Die höheren Ausführungsnoten 
ihrer Konkurrentin aus Bösing-
feld konnte Lea-Marie mit den 
schwierigsten Übungen aller fünf 
Teilnemerinnen nicht wettma-
chen.

Liliane Bobert vertrat den VfL 
Schlangen in der Wettkampfklas-
se der Turnerinnen (über 16 Jah-
re). Als Jüngste in dieser Klasse 
war sie mit ihren zwei gelunge-
nen neuen Übungen und dem 5. 
Platz zufrieden.

Quelle: VfL Schlangen e.V.

v.li.: Kiara Peter (VfL Schlangen, 2.), Amy Nolte (TSV Bösingfeld, 1.) 
und Marit Strohdiek (VfL Schlangen, 3.)

(dr) Nach Herzenslust wird ge-
turnt, gesprungen, gerannt, 
geklettert und getobt beim El-
tern-Kind-Turnen für drei- bis 
sechsjährige Kinder. Das Angebot 
der Sportfreunde Oesterholz-
Kohlstädt findet immer dienstags 
von 15 bis 16 Uhr in der Sport-
halle der Grundschule am Sen-
nerand in Oesterholz statt und 
hat seinen Fokus auf der moto-
rischen Entwicklung der Kinder, 
die sich gleichzeitig auch austo-
ben können und sollen. 

Das Konzept für das Eltern-
Kind-Turnen stammt von Jessica 
Heim, die schon seit anderthalb 
Jahren den Sportkurs leitet. 

„Meine Ausbildung als Physio-
therapeutin und meine Trainer B-
Lizenz als Übungsleiterin helfen 

mir sehr bei der Gestaltung der 
Übungen während unserer Turn-
stunden“, erklärt sie und fügt hin-
zu: „Ziel ist für mich, dass die Kin-
der sich austoben können, dass 
sie sich selbst austesten können, 
ihre Grenzen kennenlernen und 
diese gemeinsam mit ihren El-
tern überwinden. Mir ist es vor 
allem wichtig, dass die Kinder 
hier einfach auch mal Kind sein 
können. Im Alltag fordern wir im-
mer mehr Disziplin von den Kin-
dern und das Motorische kommt 
oft zu kurz.“

Vor Beginn des Turnens baut die 
Kursleiterin aus Bänken, Matten, 
und was die Sporthalle sonst 
noch so hergibt, verschiedene 
Turn- und Bewegungsstationen 
auf, die die Kinder zu Beginn der 
Turnstunde etwa 25 Minuten 

Sportfreunde Oesterholz-Kohlstädt: 

Motorik und Körpergefühl 
fördern beim Eltern-Kind-Turnen 
für drei- bis sechsjährige Kinder 

lang kennenlernen können. Da-
bei genießen die Kinder viel Frei-
heit und es wird nur ungefähr er-
klärt, wofür jede Station gedacht 
ist. Anschließend wird Mitte der 
Stunde meist zusammen ein Spiel 
gespielt, das Jessica Heim an die 
unterschiedlichen Altersklassen 
und Fähigkeiten der Kinder an-
passt. Danach haben die Kleinen 
noch einmal Gelegenheit frei in 
der Sporthalle zu spielen, unter 
anderem auch mit Bällen.

„Dieses Mal hatten wir vor allem 
Balance- und Gleichgewichts-
training als Thema. Aber manch-
mal baue ich zum Beispiel auch 
Krabbelübungen oder Rennen 
und Springen mit ein. Die Unter-
schiedlichkeit der Übungen ist 
wichtig.  Das ist für die Motorik 
und den Muskelaufbau der Kin-

der super“, ergänzt Jessica Heim 
zur sportlichen Abwechslungs-
reichtum des Eltern-Kind-Tur-
nens.

Nach dem gemeinsamen Aufräu-
men baut Jessica Heim zum Ab-
schluss des Kurses immer 10 Mi-
nuten Yoga mit ein. Dabei kommt 
es gar nicht darauf an, dass die 
Kinder die Übungen perfekt aus-
führen, sondern es geht darum, 
dass sie einfach lernen ihren Kör-
per richtig wahrzunehmen und 
nach der Stunde auch ein biss-
chen runterkommen.

Derzeit sind 17 Kinder bei dem 
Eltern-Kind-Turnen für Drei- bis 
Sechsjährige angemeldet und 
meistens sind pro Turnstunde 
ungefähr zwölf Kinder mit ihren 
Elternteilen dabei. Eltern, die 
sich mit ihren Kindern gerne 
noch für den kinderfreundlichen 
Sportfreunde-Kurs anmelden 
möchten, können sich bei Jessica 
Heim unter der Nummer 0171 - 
1449228 melden und auf eine 
Warteliste setzen lassen. 

Denn der Kurs ist so gefragt, dass 
er nicht nur ausgebucht ist, son-
dern dass auch schon einige auf 
der Warteliste stehen.
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Große Kulisse am Rennekamp in 
Schlangen, ein superspannen-
des Spiel und am Ende der Auf-
stieg für die A Jugend der JSG 
Schlangen: Das 1:1 im Rückspiel 
gegen die JSG Bentfeld am 23. 
Juni reichte der A Jugend der JSG 
Schlangen zum verdienten Auf-
stieg in die Bezirksliga. Das Hin-
spiel in Bentfeld hatte das Team 
von Trainer Eugen Schlej mit 2:1 
für sich entscheiden können. 

Nach dem Schlusspfiff kannte 
der Jubel bei Spielern, Trainern 
und den zahlreichen Zuschauern 
keine Grenzen.

Die Erfolgsstory der Mannschaft, 
die schon in der Liga ungeschla-
gen geblieben war, hat einen wei-
teren Höhepunkt.

Dabei war das Spiel gegen die 
JSG Bentfeld von Beginn an 
hochdramatisch und nichts für 
schwache Nerven. 

SPORT

Jubel am Rennekamp: 
A Jugend der JSG Schlangen steigt auf
1:1 gegen JSG Bentfeld nach Hinspielerfolg

Mitte der 1. Hälfte gab es einen 
Foulelfmeter für Bentfeld. Doch 
der landete nicht im Tor, sondern 
am linken Pfosten. Als es ganz 
nach einer torlosen 1. Halbzeit 
aussah, konnte Bentfeld einen 
Konter zum 0:1 nutzen. Tim Luca 
Arens erzielte per Kopf den Füh-
rungstreffer für das Team aus 
dem Delbrücker Land. Geprägt 
war die erste Hälfte durch viele 
intensive, aber durchweg faire 
Zweikampfsituationen.

Nach der Pause konnte Fabian 
Myrtezai eine Lücke in der Bent-
felder Abwehr nutzen und per 
Kopf den umjubelten Ausgleich 
erzielen. Beide Seiten hatten 
noch einige Möglichkeiten, das 
Spiel zu entscheiden. Die klarsten 
davon waren auf Seiten der JSG 
Schlangen, die dreimal tolle Kon-
ter starteten. Letztlich konnten 
die Schlänger Stürmer aber den 
Ball nicht über die Linie bringen. 
Mit dem Schlusspfiff von Schieds-

richter Justin Hegerding stand 
dann aber fest:

Die A Jugend der JSG Schlangen 
spielt in der nächsten Saison in 
der Bezirksliga.
 
Der Vorsitzende von Fortuna 
Schlangen Sven Schlüter ist ver-
ständlich voll des Lobes: „Dieses 
beeindruckende Ergebnis ist das 
Resultat harter Arbeit, unermüd-
lichem Einsatz und herausra-
gendem Teamgeist, den unsere 
jungen Spieler über die gesamte 

Saison hinweg gezeigt haben. Ein 
besonderer Dank gilt unseren 
engagierten Trainern und Betreu-
ern, die die Mannschaft mit viel 
Herzblut und Fachwissen beglei-
tet und gefördert haben. Dieser 
Aufstieg ist nicht nur ein sport-
licher Erfolg, sondern auch ein 
wichtiger Meilenstein für unse-
ren Verein. Der Übergang zum 
Seniorenbereich ist enorm wich-
tig und bereits jetzt zeigt sich mit 
Blick auf die erfolgreiche erste 
Mannschaft, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.“
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BÜRGER-ENERGIE-GENOSSENSCHAFT

„Was einer nicht schafft, das schaffen viele“
Was genau macht eigentlich „Unsere BEG“ 
und wie können Bürger finanziell vom Windradbau profitieren?
(dr) Die BEG (Bürger-Energie-
Genossenschaft) bietet allen 
Bürgerinnen und Bürgern der 
Region die Möglichkeit in grüne 
Energie zu investieren und somit 
vom Betrieb von Windrädern 
und PV-Anlagen finanziell zu 
profitieren. Um die Bürger und 
alle SennePlus Leser besser über 
die BEG zu informieren, führten 
wir ein Interview mit Vorstands-
mitglied Iris Brockmeier.

SennePlus: Guten Tag Frau 
Brockmeier. Können Sie uns zu-
nächst genauer erklären, was 
die BEG überhaupt ist und was 
sie macht? 

Iris Brockmeier:
BEG steht für Bürger-Energie-
Genossenschaft. Der genossen-
schaftliche Gedanke ist: „Was 
einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele.“ Wir bei der BEG 
setzen nach diesem Maßstab 
Projekte im Bereich der erneuer-

baren Energien um und bieten 
gleichzeitig allen Bürgerinnen 
und Bürgern an, sich an diesen 
Projekten finanziell zu beteili-
gen. Der BEG geht es dabei aber 
nicht um eine politische Positio-
nierung. Uns geht es darum, den 
Bürgerinnen und Bürgern Betei-
ligungsmöglichkeiten und Profit 
aus den Windrädern zu ermögli-
chen. Beispielsweise besteht die 
Finanzierung unseres Windrades 
in Marienloh zu 40 % aus dem 
Beteiligungskapital, das die BEG 
einsammelt.

SennePlus: In welche Projekte 
investiert die BEG derzeit?

Iris Brockmeier: Zu den Projek-
ten gehören Photovoltaikanla-
gen auf kommunalen Dächern in 
Schlangen und Bad Lippspringe 
sowie das geplante Windrad in 
Marienloh und eine geplante Be-
teiligung an einem Windpark in 
Schlangen.

SennePlus: Wie können sich die 
Bürger beteiligen an den Pro-
jekten beteiligen und wie hoch 
fallen die Gewinne für solch eine 
Beteiligung aus?

Iris Brockmeier: Jeder kann mit 
einem Anteil von 1.000 Euro 
(oder bei Interesse auch mehr) 
Mitglied bei Unserer BEG wer-
den. Mit diesem Geld beteiligt 
man sich automatisch an allen 
Projekten und bekommt im Ge-
genzug eine attraktive Dividende 
ausgezahlt.

Entsprechend der erwirtschafte-
ten Erträge aus den Windrädern 
und PV-Anlagen, an denen die 
BEG beteiligt ist, errechnet sich 
die jährliche Dividende für jedes 
BEG-Mitglied. Die BEG kalku-

liert ab dem Jahr 2026 mit einer 
„Verzinsung“ von 5 %. Das heißt 
ganz einfach, dass an Mitglie-
der mit 1.000 Euro Beteiligung 
voraussichtlich eine jährliche 
Verzinsung von 50 Euro ausge-
zahlt wird. Wichtig ist dabei für 
unsere Mitglieder auch, dass sie 
unter Berücksichtigung der Kün-
digungsfrist ihr investiertes Geld 
zurückerhalten können.

SennePlus: Bis wann kann man 
denn noch Mitglied bei der BEG 
werden? Gibt es eine Frist?

Iris Brockmeier: Alle Schlänger, 
Lippspringer, Marienloher und 
Anrainer können noch bis zum 
15. Juli ihr Interesse an einer Mit-
gliedschaft bei der BEG bekun-
den und sich somit eine Beteili-
gung und zukünftige Dividende 
sichern. Bisher gab es schon 230 
Interessenbekundungen. 
Zeitnah nach dem 15.7. wird die 
BEG ihre Mitglieder über die wei-
tere Vorgehensweise informie-
ren.

SennePlus: Was muss man sonst 
noch Wichtiges über die BEG 
wissen?

Iris Brockmeier: Die BEG wurde 
im Jahr 2010 von der Volksbank 
Schlangen und den Kommunen 

Schlangen und Bad Lippspringe 
gegründet. Daher begleitet die 
Volksbank Schlangen mit ihrem 
genossenschaftlichen Wissen 
und ihrer Erfahrung die BEG. In 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Betreibern von Windenergiean-
langen gewährleistet sie so als 
verlässlicher Partner einen pro-
fessionellen und sicheren Einsatz 
der investierten Gelder.

Außerdem bietet die BEG ihren 
Mitgliedern jederzeit volle Trans-
parenz über ihre Projekte. Dazu 
zählen zum Beispiel auch techni-
sche Daten und Ertragsdaten der 
geplanten Windräder. Darüber 
hinaus informieren wir auf unse-
rer Homepage sehr detailliert 
über unsere Projekte.

Alle bei der BEG sind ehrenamt-
lich tätig. Der Aufsichtsrat ist für 
uns sehr wichtig, da er das Ohr 
an der Bürgerschaft hat und uns 
so hinsichtlich des allgemeinen 
Interesses an der BEG und even-
tueller zukünftiger Projekte wert-
volle Impulse und Rückmeldun-
gen geben kann.

BEG: Vorstand: Iris Brockmeier (Kaufmännisches) und Sascha Gö-
decke (Technisches). Aufsichtsrat: Matthias Dülme (Marienloh), Ro-
bert Göke (stellv. Vorsitzender), Dr. Joachim Krabbe (Vorsitzender), 
Marcus Püster (Schlangen), Till Kremeyer (Bad Lippspringe)

Nur noch bis zum 15. Juli: 
Mit der BEG 

jährliche Dividende von 
etwa 5% sichern.
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„Was einer nicht schafft, das schaffen viele“
Was genau macht eigentlich „Unsere BEG“ 
und wie können Bürger finanziell vom Windradbau profitieren?
(dr) Die BEG (Bürger-Energie-
Genossenschaft) bietet allen 
Bürgerinnen und Bürgern der 
Region die Möglichkeit in grüne 
Energie zu investieren und somit 
vom Betrieb von Windrädern 
und PV-Anlagen finanziell zu 
profitieren. Um die Bürger und 
alle SennePlus Leser besser über 
die BEG zu informieren, führten 
wir ein Interview mit Vorstands-
mitglied Iris Brockmeier.

SennePlus: Guten Tag Frau 
Brockmeier. Können Sie uns zu-
nächst genauer erklären, was 
die BEG überhaupt ist und was 
sie macht? 

Iris Brockmeier:
BEG steht für Bürger-Energie-
Genossenschaft. Der genossen-
schaftliche Gedanke ist: „Was 
einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele.“ Wir bei der BEG 
setzen nach diesem Maßstab 
Projekte im Bereich der erneuer-

baren Energien um und bieten 
gleichzeitig allen Bürgerinnen 
und Bürgern an, sich an diesen 
Projekten finanziell zu beteili-
gen. Der BEG geht es dabei aber 
nicht um eine politische Positio-
nierung. Uns geht es darum, den 
Bürgerinnen und Bürgern Betei-
ligungsmöglichkeiten und Profit 
aus den Windrädern zu ermögli-
chen. Beispielsweise besteht die 
Finanzierung unseres Windrades 
in Marienloh zu 40 % aus dem 
Beteiligungskapital, das die BEG 
einsammelt.

SennePlus: In welche Projekte 
investiert die BEG derzeit?

Iris Brockmeier: Zu den Projek-
ten gehören Photovoltaikanla-
gen auf kommunalen Dächern in 
Schlangen und Bad Lippspringe 
sowie das geplante Windrad in 
Marienloh und eine geplante Be-
teiligung an einem Windpark in 
Schlangen.

SennePlus: Wie können sich die 
Bürger beteiligen an den Pro-
jekten beteiligen und wie hoch 
fallen die Gewinne für solch eine 
Beteiligung aus?

Iris Brockmeier: Jeder kann mit 
einem Anteil von 1.000 Euro 
(oder bei Interesse auch mehr) 
Mitglied bei Unserer BEG wer-
den. Mit diesem Geld beteiligt 
man sich automatisch an allen 
Projekten und bekommt im Ge-
genzug eine attraktive Dividende 
ausgezahlt.

Entsprechend der erwirtschafte-
ten Erträge aus den Windrädern 
und PV-Anlagen, an denen die 
BEG beteiligt ist, errechnet sich 
die jährliche Dividende für jedes 
BEG-Mitglied. Die BEG kalku-

liert ab dem Jahr 2026 mit einer 
„Verzinsung“ von 5 %. Das heißt 
ganz einfach, dass an Mitglie-
der mit 1.000 Euro Beteiligung 
voraussichtlich eine jährliche 
Verzinsung von 50 Euro ausge-
zahlt wird. Wichtig ist dabei für 
unsere Mitglieder auch, dass sie 
unter Berücksichtigung der Kün-
digungsfrist ihr investiertes Geld 
zurückerhalten können.

SennePlus: Bis wann kann man 
denn noch Mitglied bei der BEG 
werden? Gibt es eine Frist?

Iris Brockmeier: Alle Schlänger, 
Lippspringer, Marienloher und 
Anrainer können noch bis zum 
15. Juli ihr Interesse an einer Mit-
gliedschaft bei der BEG bekun-
den und sich somit eine Beteili-
gung und zukünftige Dividende 
sichern. Bisher gab es schon 230 
Interessenbekundungen. 
Zeitnah nach dem 15.7. wird die 
BEG ihre Mitglieder über die wei-
tere Vorgehensweise informie-
ren.

SennePlus: Was muss man sonst 
noch Wichtiges über die BEG 
wissen?

Iris Brockmeier: Die BEG wurde 
im Jahr 2010 von der Volksbank 
Schlangen und den Kommunen 

Schlangen und Bad Lippspringe 
gegründet. Daher begleitet die 
Volksbank Schlangen mit ihrem 
genossenschaftlichen Wissen 
und ihrer Erfahrung die BEG. In 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Betreibern von Windenergiean-
langen gewährleistet sie so als 
verlässlicher Partner einen pro-
fessionellen und sicheren Einsatz 
der investierten Gelder.

Außerdem bietet die BEG ihren 
Mitgliedern jederzeit volle Trans-
parenz über ihre Projekte. Dazu 
zählen zum Beispiel auch techni-
sche Daten und Ertragsdaten der 
geplanten Windräder. Darüber 
hinaus informieren wir auf unse-
rer Homepage sehr detailliert 
über unsere Projekte.

Alle bei der BEG sind ehrenamt-
lich tätig. Der Aufsichtsrat ist für 
uns sehr wichtig, da er das Ohr 
an der Bürgerschaft hat und uns 
so hinsichtlich des allgemeinen 
Interesses an der BEG und even-
tueller zukünftiger Projekte wert-
volle Impulse und Rückmeldun-
gen geben kann.

BEG: Vorstand: Iris Brockmeier (Kaufmännisches) und Sascha Gö-
decke (Technisches). Aufsichtsrat: Matthias Dülme (Marienloh), Ro-
bert Göke (stellv. Vorsitzender), Dr. Joachim Krabbe (Vorsitzender), 
Marcus Püster (Schlangen), Till Kremeyer (Bad Lippspringe)

Nur noch bis zum 15. Juli: 
Mit der BEG 

jährliche Dividende von 
etwa 5% sichern.
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Am Sonntag, dem 14. Juli 2024, 
findet die siebte Jubiläumswan-
derung „Durch das Silberbach-
tal“ des VfL Schlangen statt. Der 
Treffpunkt ist am Bürgerhaus 
Schlangen um 10:30 Uhr und der 
Startpunkt der Wanderung ist: 
Horn – Parkplatz Hermannsweg 
(Waldschlößchen).

Die Länge der Route beträgt 
8 km. Es handelt sich um eine 
Wanderung mit hügeligem Profil 
und es ist gute Grundkondition 
erforderlich. Die Wege sind gut 
begehbar allerdings nur bedingt 
für Bollerwagen und Kinderwa-
gen geeignet. Bitte denken Sie an 
die geeignete Ausrüstung: festes 
und gutes Schuhwerk sowie wet-

terfeste Kleidung, Getränke und 
Proviant.

Am Bürgerhaus bilden wir Fahr-
gemeinschaften, um gemeinsam 
zum Startpunkt zu fahren. Vom 
Parkplatz geht es zunächst zur 
Silbermühle. Diese lassen wir 
links liegen und wandern weiter 
durch das Silberbachtal bis zum 
Kattenberg. Dort biegen wir auf 
den Schnatweg ein und kommen
am Grünen Café vorbei. Je nach 
Wunsch können wir uns dort 
eine kleine Pause mit Kaffee 
und Kuchen gönnen. Über den 
Schnatweg geht es hinter der 
Silbermühle vorbei zurück zum 
Parkplatz.

Quelle: VfL Schlangen

Jubiläumswanderung
des VfL Schlangen

Immer was los in Schlangen & BaLi 
09:00 Uhr TÄGLICH: Sandwelten - Fußball-Liebe, bis Sonntag, 07. Juli 2024, verlängert, 
 Gartenschau Bad Lippspringe 

Montag, 01.07.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 02.07.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 03.07.2024
13:15 Uhr Wanderung  von der Rehberghütte über den Eggekamm nach Kempen
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Arthur der Große“,
 Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 04.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Handy-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Anne See You, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 05.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:00 Uhr Musik zum Sommerabend, Ev. Posaunenchor, GlaubensGarten BaLi
19:00 Uhr Konzert: Mark Bennett, Kongresshaus BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „The Fall Guy“, Lippe-Institut in BaLi
20:00 Uhr Nachtwächter-Führung, um Anmeldung wird gebeten 05252 - 9375982, 
 Rathaus BaLi

Samstag, 06.07.2024
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 07.07.2024
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald, Treffpunkt: Wald-Eingang Lindenstr. BaLi
15:00 Uhr Andacht „Freiheit“ der Religionen im GlaubensGarten BaLi
18:00 Uhr Andacht, Silenzio „Zeit für Dich, für mich, Gott“ - Musik-Meditation-Stille 
 an der Friedenskapelle, BaLi

Montag, 08.07.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen
19:30 Uhr Vortrag: „Schüssler, das Salz des Lebens?“ (Ulla Vieth),
 Paulys Garten, Alte-Rothe-Str. 5 in Schlangen

Dienstag, 09.07.2024
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum, Detmolder Str. 173, BaLi
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 10.07.2024
13:15 Uhr Wanderung von Feldrom durch das Silberbachtal nach Leopoldstal
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Themenabend mit der Verbraucherzentrale NRW 
 im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Zukunftsfähige Energieversorgung
 im Eigenheim“, Bürgerhaus Schlangen
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „The Fall Guy“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 11.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
15:00 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde im Betreutes Wohnen „Residenz Westfalenhof“ BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Dimi on the Rocks - Duo, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLiTel. 05252 / 976015 • www.garten-schulte.de

Paderborner Str. 58 • 33189 Schlangen • kontakt@garten-schulte.de

FEIERABEND-RADTOUREN 2024
Die Buchhandlung Waltemode bietet in Zusammenarbeit mit dem 
ALLGEMEINE DEUTSCHE FAHRRADCLUB adfc von April bis Oktober 
(immer donnerstags um 19 Uhr ab dem Rathaus Bad Lippspringe) 
mehrere Feierabend-Radtouren an. 

Mit der Tourenleiterin Franziska Dobias geht es dabei auf überwie-
gend ruhigen Wegen in die schöne Umgebung von Bad Lippspringe, 
ca. 20-40 Kilometer. 
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 12.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Zwischen uns das Leben“, Lippe-Institut BaLi

Samstag, 13.07.2024
14:00 Uhr Königsschießen, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
14:00 Uhr Führung zu den Jahreszeiten an den Mersmannteichen, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Andacht Römisch-Katholische Kirche im GlaubensGarten BaLi
15:30 Uhr Meditatives Tanzen im GlaubensGarten BaLi

Sonntag, 14.07.2024
10:30 Uhr Jubiläumswanderung „Durch das Silberbachtal“ des VfL Schlangen, 
 Start: Bürgerhaus Schlangen

Montag, 15.07.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 16.07.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 17.07.2024
13:15 Uhr Wanderung von Distelbruch zum Kurpark Bad Meinberg
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Zwischen uns das Leben“, Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 18.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Touch of Sound, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 19.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Was von der Liebe bleibt“, Lippe-Institut BaLi

Samstag, 20.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 21.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
15:00 Uhr Andacht Sikhi im GlaubensGarten BaLi

Montag, 22.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 23.07.2024
15:00 Uhr Kirche mit Kindern, Feriensondertermin mit Spielen auf der Wiese, 
 Auf der Wiese an der Hermannstraße 22, BaLi
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 24.07.2024
13:15 Uhr Wanderung auf dem Paderborner-Höhenweg
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
14:00 Uhr Energieberatung der Verbraucherzentrale, kostenfreie Beratung für Privat-
 personen zu Gebäudesanierung und Energiesparen, Rathaus BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Was von der Liebe bleibt“, Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 25.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Tony Hudspeth, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Wenn vom 11. bis 13. Oktober 
das Stadtfest in Bad Lippspringe 
gefeiert wird, erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher wie ge-
wohnt ein abwechslungsreiches 
Programm mit Kirmes und Kultur. 
Zu den Höhepunkten in diesem 
Jahr zählt eine 80er-Jahre Mu-
sikshow mit Original-Künstlern 
wie Markus und Geier Sturzflug 
am Freitagabend, 11. Oktober, 
im Arminiuspark. Der Eintritt ist 
kostenfrei. Darüber hinaus kom-
men am Samstagnachmittag, 12. 
Oktober, beim Fußball-Talk mit 
Mario Basler im Kongresshaus 
alle Fußballfans auf ihre Kosten. 
Tickets für diese Veranstaltung 
sind ab sofort erhältlich.

„Back to the 80s! Die Fete kann 
starten!“ – unter diesem Motto 
steigt am Freitag, 11. Oktober, 
um 20.00 Uhr auf der großen 
Bühne im Arminiuspark eine mit-
reißende 80er-Jahre-Musikshow 
mit Original-Künstlern aus der 
damaligen Zeit. Der Neue Deut-
sche Welle-Star Markus holt mit 
Hits wie „Ich will Spaß“ und „Klei-
ne Taschenlampe brenn“ das 
Kult-Jahrzehnt zurück nach Bad 
Lippspringe. Geier Sturzflug be-
singt wie damals das „Bruttosozi-
alprodukt“, Peter Hubert von der 
Band UKW die „Sommerspros-
sen“ und Ryan Paris genießt das 
„Dolce Vita“. Darüber hinaus darf 
sich das Publikum auf Falco-Mu-
sicaldarsteller Alexander Kerbst 
und einige Songs des bereits 
verstorbenen österreichischen 
Musikers freuen. Eine Live-Band 
sowie ein Show-Ballett runden 

die Bühnenshow ab. Der Eintritt 
zur 80er-Jahre-Musikshow ist 
kostenfrei.

Einen Tag später, am Samstag, 12. 
Oktober, dreht sich im Kongress-
haus alles um das Thema Fußball. 
Der ehemalige Mittelfeldspieler 
Mario Basler, der unter anderem 
für den SV Werder Bremen und 
auch den FC Bayern München 
gespielt hat, gastiert mit seinem 
Programm „Basler brennt!“ um 
14.00 Uhr im Großen Saal. In 90 
Minuten inklusive Halbzeitpause 
und Nachspielzeit präsentiert er 
dem Publikum seinen persön-
lichen, unverblümten Blick auf 
die Welt des Fußballs. Frei nach 
seinem Motto „Mich interessiert 
nicht, wer spielt. Hauptsache 
ich spiele.“ analysiert Basler in 
gewohnter Manier das heutige 
Geschehen auf und neben dem 
Platz. Unterhaltsame Geschich-
ten aus seiner aktiven Zeit run-
den das Programm ab. 

Tickets zum Preis von 39,00 Euro 
(ermäßigt 35,00 Euro) sind ab 
sofort im Online-Shop der Gar-
tenschau (https://shop.garten-
schau-badlippspringe.de/ im Be-
reich Veranstaltungen) und in der 
Tourist Information erhältlich. Im 
Preis enthalten ist ein rustikaler 
Stadion-Imbiss ab 13.30 Uhr.

Nähere Informationen zu bei-
den Veranstaltungen gibt es im 
Online-Veranstaltungskalender 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Fußball-Talk mit Mario Basler 
und 80er Jahre-Musikshow 
Tickets für das Stadtfest-Programm 2024 
in Bad Lippspringe sind ab sofort erhältlich
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 12.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Zwischen uns das Leben“, Lippe-Institut BaLi

Samstag, 13.07.2024
14:00 Uhr Königsschießen, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
14:00 Uhr Führung zu den Jahreszeiten an den Mersmannteichen, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Andacht Römisch-Katholische Kirche im GlaubensGarten BaLi
15:30 Uhr Meditatives Tanzen im GlaubensGarten BaLi

Sonntag, 14.07.2024
10:30 Uhr Jubiläumswanderung „Durch das Silberbachtal“ des VfL Schlangen, 
 Start: Bürgerhaus Schlangen

Montag, 15.07.2024
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 16.07.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 17.07.2024
13:15 Uhr Wanderung von Distelbruch zum Kurpark Bad Meinberg
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
16:00 Uhr Märchen und Geschichten an der Friedenskapelle BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Zwischen uns das Leben“, Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 18.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Touch of Sound, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Freitag, 19.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Was von der Liebe bleibt“, Lippe-Institut BaLi

Samstag, 20.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 21.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
15:00 Uhr Andacht Sikhi im GlaubensGarten BaLi

Montag, 22.07.2024
 Schützenfest, Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V., Schützenhaus
17:30 Uhr Wassergymnastik mit Bernd Aschoff-Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 23.07.2024
15:00 Uhr Kirche mit Kindern, Feriensondertermin mit Spielen auf der Wiese, 
 Auf der Wiese an der Hermannstraße 22, BaLi
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff-Becker,
 Treffpunkt Westfalen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mittwoch, 24.07.2024
13:15 Uhr Wanderung auf dem Paderborner-Höhenweg
 mit dem Eggegebirgsverein, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitte
14:00 Uhr Energieberatung der Verbraucherzentrale, kostenfreie Beratung für Privat-
 personen zu Gebäudesanierung und Energiesparen, Rathaus BaLi
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnastik mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Was von der Liebe bleibt“, Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 25.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfbrunnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treffpunkt: Freibad-Eingang BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Tony Hudspeth, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus BaLi

Wenn vom 11. bis 13. Oktober 
das Stadtfest in Bad Lippspringe 
gefeiert wird, erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher wie ge-
wohnt ein abwechslungsreiches 
Programm mit Kirmes und Kultur. 
Zu den Höhepunkten in diesem 
Jahr zählt eine 80er-Jahre Mu-
sikshow mit Original-Künstlern 
wie Markus und Geier Sturzflug 
am Freitagabend, 11. Oktober, 
im Arminiuspark. Der Eintritt ist 
kostenfrei. Darüber hinaus kom-
men am Samstagnachmittag, 12. 
Oktober, beim Fußball-Talk mit 
Mario Basler im Kongresshaus 
alle Fußballfans auf ihre Kosten. 
Tickets für diese Veranstaltung 
sind ab sofort erhältlich.

„Back to the 80s! Die Fete kann 
starten!“ – unter diesem Motto 
steigt am Freitag, 11. Oktober, 
um 20.00 Uhr auf der großen 
Bühne im Arminiuspark eine mit-
reißende 80er-Jahre-Musikshow 
mit Original-Künstlern aus der 
damaligen Zeit. Der Neue Deut-
sche Welle-Star Markus holt mit 
Hits wie „Ich will Spaß“ und „Klei-
ne Taschenlampe brenn“ das 
Kult-Jahrzehnt zurück nach Bad 
Lippspringe. Geier Sturzflug be-
singt wie damals das „Bruttosozi-
alprodukt“, Peter Hubert von der 
Band UKW die „Sommerspros-
sen“ und Ryan Paris genießt das 
„Dolce Vita“. Darüber hinaus darf 
sich das Publikum auf Falco-Mu-
sicaldarsteller Alexander Kerbst 
und einige Songs des bereits 
verstorbenen österreichischen 
Musikers freuen. Eine Live-Band 
sowie ein Show-Ballett runden 

die Bühnenshow ab. Der Eintritt 
zur 80er-Jahre-Musikshow ist 
kostenfrei.

Einen Tag später, am Samstag, 12. 
Oktober, dreht sich im Kongress-
haus alles um das Thema Fußball. 
Der ehemalige Mittelfeldspieler 
Mario Basler, der unter anderem 
für den SV Werder Bremen und 
auch den FC Bayern München 
gespielt hat, gastiert mit seinem 
Programm „Basler brennt!“ um 
14.00 Uhr im Großen Saal. In 90 
Minuten inklusive Halbzeitpause 
und Nachspielzeit präsentiert er 
dem Publikum seinen persön-
lichen, unverblümten Blick auf 
die Welt des Fußballs. Frei nach 
seinem Motto „Mich interessiert 
nicht, wer spielt. Hauptsache 
ich spiele.“ analysiert Basler in 
gewohnter Manier das heutige 
Geschehen auf und neben dem 
Platz. Unterhaltsame Geschich-
ten aus seiner aktiven Zeit run-
den das Programm ab. 

Tickets zum Preis von 39,00 Euro 
(ermäßigt 35,00 Euro) sind ab 
sofort im Online-Shop der Gar-
tenschau (https://shop.garten-
schau-badlippspringe.de/ im Be-
reich Veranstaltungen) und in der 
Tourist Information erhältlich. Im 
Preis enthalten ist ein rustikaler 
Stadion-Imbiss ab 13.30 Uhr.

Nähere Informationen zu bei-
den Veranstaltungen gibt es im 
Online-Veranstaltungskalender 
unter www.bad-lippspringe.de.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Fußball-Talk mit Mario Basler 
und 80er Jahre-Musikshow 
Tickets für das Stadtfest-Programm 2024 
in Bad Lippspringe sind ab sofort erhältlich
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SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. geöff -
net? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Sennesperrzeiten. 

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Freitag, 28.06., von 07:45 Uhr, bis Montag, 15.07., bis 13:15 Uhr
   Durchgangsstraße geschlossen

Di., 16.07., bis So., 04.08. Durchgangsstraße geöff net

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt und immer 
tagesaktuell über die Internetseite des BFG eingesehen werden:         

www.bfgnet.de/sennelager-range-access

VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 26.07.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Radtour „Rund um Bad Lippspringe“, Treff punkt: Löwendenkmal BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „King‘s Land“, Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 27.07.2024
14:00 Uhr  Öff entliche Gartenschauführung, Treff punkt: NIEWELS-Fontäne, BaLi

Sonntag, 28.07.2024
15:00 Uhr Andacht der Syrisch-Orthodoxen Kirche, GlaubensGarten BaLi
15:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi

Montag, 29.07.2024
17:30 Uhr Wassergymnasti k mit Bernd Aschoff -Becker, Freibad Schlangen

Dienstag, 30.07.2024
17:30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Gartengespräche „Welche Bedeutung haben Feiertage in den Religionen?“,
 GlaubensGarten BaLi
18:00 Uhr Nordic-Walking mit Bernd Aschoff -Becker,
 Treff punkt Westf alen Therme BaLi, Eingang Sportplatz

Mitt woch, 31.07.2024
13:15 Uhr Wanderung von Dahlheim nach Meerhof zur EGV-Hütt e 
 mit dem Eggegebirgsverein, Kaff ee und Kuchen mit anschließendem Grillen,
 Mitglieder kostenfrei, Gäste 5 Euro, Busabfahrt: ab Haltestelle BL-Stadtmitt e
17:30 Uhr Qigong mit André Dawson, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Im Wechsel: Yoga, Entspannung, Tanzen
 Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:00 Uhr Gymnasti k mit Musik, Sporthalle an der Gesamtschule Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „King‘s Land“, Lippe-Insti tut in BaLi

Donnerstag, 01.08.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen rund um den Dorfb runnen, Schlangen
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren, 
 Treff punkt: Freibad-Eingang BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
18:00 Uhr Feierabend-Konzert: Sebel meets FreiWärts, Gartenschau BaLi, Adlerwiese
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, Treff punkt: Rathaus BaLi

Freitag, 02.08.2024
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe

Samstag, 03.08.2024
12:00 Uhr AIR-MEETING 2024, MFC Bergfalke Schlangen e.V, 

Modellfl ugplatz an der Langetalstr., Schlangen
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 04.08.2024 
10:00 Uhr AIR-MEETING 2024, MFC Bergfalke Schlangen e.V, 

Modellfl ugplatz an der Langetalstr., Schlangen
15:00 Uhr Andacht „Gerechti gkeit“ der Religionen im GlaubensGarten BaLi
17:00 Uhr  Konzert: Dr. Mojo, Kongresshaus BaLi
18:00 Uhr Andacht, Silenzio „Zeit für Dich, für mich, Gott “ - Musik-Meditati on-Sti lle 

an der Friedenskapelle, BaLi

Kunterbuntes Programm im Juli
– für alle Kinder und Jugendliche ist etwas dabei

Ferienspiele 2024
Samstag, 06.07. 09:00 Uhr Jugendangeln 

Sonntag, 07.07. 11:00 Uhr Sportabzeichen Familientag 

Montag, 08.07.  15:00 Uhr Alles rund ums Pferd 

Dienstag, 09.07. 09:30 Uhr Kinderbibeltreff  „Kirche erleben“ 
  15:00 Uhr Hobby Horse basteln 

Mitt woch, 10.07.  10:00 Uhr Modellfl ugschule 
 09:30 Uhr Kinderbibeltreff  „Kirche erleben“ 
  15:00 Uhr Kochen mit Kindern 

Donnerstag, 11.07. 10:00 Uhr Survival Challenge 
  11:00 Uhr Disco Schwimmen 

Freitag, 12.07.  16:00 Uhr Popcorn Day

Dienstag, 16.07. 09:30 Uhr Schnitz Workshop 

Mitt woch, 17.07. 10:00 Uhr Spiel + Spaß im Freibad 
 15:00 Uhr Kindertanzen  
 17:00 Uhr Sportspiele

Donnerstag, 18.07. 14:00 Uhr Mitt elalterliche Flechtschule 
 15:00 Uhr Helpman Ralley 
 18:30 Uhr Sportabzeichen Familientag 

Freitag, 19.07.  16:30 Uhr Trampolin und Klett ern

Montag, 22.07. 15:00 Uhr Gemeinsam bewegen

Mitt woch, 24.07.  15:00 Uhr Akrobati k und Tanz Workshop 

Donnerstag, 25.07.  10:00 Uhr Bogenbau
  14:00 Uhr Sportnachmitt ag 
 19:00 Uhr Disco Schwimmen 

Samstag, 27.07.  14:00 Uhr Spiel + Spaß bei der Feuerwehr 
 16:00 Uhr Folk Sommerkonzert

Mitt woch, 31.07. 10:00 Uhr Spiel + Spaß im Freibad 
 17:00 Uhr Sportspiele
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Silber für Jule Grote 
bei Westfalen-Cup im Trampolinturnen
Schlangen/Herzbrock-Clarholz. 
Mit einem Pokal und guten Er-
gebnissen kehrten drei junge 
Trampolinturnerinnen des VfL 
Schlangen vom Westfalen-Cup in 
Herzebrock-Clarholz zurück. Bei 
diesem Wettkampf handelt es 
sich um den zweithöchsten Wett-
kampf auf der Ebene des West-
fälischen Landesturnverbandes. 
Startberechtigt waren 53 Sport-
ler/innen aus neun westfälischen 
Vereinen, die sich bisher noch 
nicht für die Westfälischen Meis-
terschaften qualifizieren konnten 
bzw. altersmäßig noch nicht dar-
an teilnehmen dürfen.

In der Klasse der Jugendturne-
rinnen B (13-15 Jahre) mit acht 
Teilnehmerinnen konnte sich Jule 
Grote vom VfL Schlangen mit drei 
gelungenen Übungen hinter der 
souveränen Siegerin aus Bösing-
feld etwas überraschend den 2. 

Platz sichern. Nach einem klei-
nen Patzer im Vorkampf konn-
te Jules Konkurrentin aus Unna 
ihren Rückstand auch mit einer 
schwierigeren Finalkür nicht 
mehr aufholen.

Bei den 9-10jährigen Schülerin-
nen freute sich Elina Kashuba 
vom VfL Schlangen über das Er-
reichen des Finals der besten 
Acht nach dem Vorkampf. Im Fi-
nale konnte sie sich noch vom 8. 
auf den 7. Platz verbessern. Auch 
ihre Vereinskameradin Lea-Marie 
Götze durfte mit ihrem 10. Platz 
von den 17 Teilnehmerinnen zu-
frieden sein.

Nach nunmehr vier Wettkämpfen 
in kürzerer Zeit bereiten sich die 
Schlänger Trampolinerinnen jetzt 
auf den bundesoffenen Extertal-
Cup Ende September vor.

Sport im Park
08.07.-20.08.2024 
Montag: 19:00 – 20:00 Uhr

Airrobic – Fit an der 
frischen Luft
Mittwoch: 19:30 -20:30 Uhr

Power Hour – Fit Mix
Im Rahmen des Projektes „Sport 
im Park“ bietet der VfL Schlangen 
ohne Anmeldung und kostenlos 
Sportangebote im Freien unter 
Führung erfahrener Übungsleiter 
und Übungsleiterinnen für Jung 
und Alt an. Das Angebot umfasst 
Sporteinheiten mit einfachen Be-
wegungsabläufen, um Sie fit zu 
halten. 
Freiluftsport auf der Wiese unter 
den Bäumen zwischen Kita Re-
genbogen und Rennekamp Halle 
an der Badstraße in Schlangen. 
Bitte eine Matte und/oder großes 
Handtuch sowie etwas zu trinken 
mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter wird 
spontan in die nahegelegene 
Sporthalle gewechselt. Dann bit-
te auch Hallenschuhe oder Stop-
persocken mitbringen.


